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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 18.088,70 -0,27 % +7,98 % Rendite 10J D * 2,59 % +8 Bp Dax-Future * 18.265,00

MDax * 26.346,07 -1,05 % -2,92 % Rendite 10J USA * 4,64 % +4 Bp S&P 500-Future 5069,50

SDax * 14.207,63 -0,37 % +1,77 % Rendite 10J UK * 4,34 % +9 Bp Nasdaq 100-Future 17425,75

TecDax* 3.299,60 +0,39 % -1,13 % Rendite 10J CH * 0,78 % +4 Bp Bund-Future 130,09

EuroStoxx 50 * 4.989,88 -0,37 % +10,36 % Rendite 10J Jap. * 0,86 % +0 Bp VDax * 14,85

Stoxx Europe 50 * 4.394,46 -0,40 % +7,36 % Umlaufrendite * 2,58 % +5 Bp Gold ($/oz) 2318,64

EuroStoxx * 512,37 -0,27 % +8,06 % RexP * 439,22 -0,24 % Brent-Öl ($/Barrel) 88,14

Dow Jones Ind. * 38.460,92 -0,11 % +2,05 % 3-M-Euribor * 3,88 % -0 Bp Euro/US$ 1,0714

S&P 500 * 5.071,63 +0,02 % +6,33 % 12-M-Euribor * 3,70 % -2 Bp Euro/Pfund 0,8587

Nasdaq Composite * 15.712,75 +0,10 % +4,67 % Swap 2J * 3,35 % +5 Bp Euro/CHF 0,9792

Topix 2.663,53 -1,74 % +14,55 % Swap 5J * 2,96 % +7 Bp Euro/Yen 166,81

MSCI Far East (ex Japan) * 534,02 +1,73 % +0,97 % Swap 10J * 2,89 % +8 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,81

MSCI-World * 2.621,45 +0,06 % +6,47 % Swap 30J * 2,60 % +8 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,88 3,83 3,70 3,03 2,75 2,58 2,50 2,59
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 Frankfurt, 25. Apr (Reuters) - Am Donnerstag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge etwas niedriger starten. Am Mittwoch hatte er 0,3 Prozent schwächer bei 18.088,70 

Punkten geschlossen. Die Börsen haben ihre anfänglichen Gewinne nach starken Konzernbilanzen 

nicht halten können. Am Donnerstag prognostizieren die Konsumforscher der GfK die deutsche Ver-

braucherstimmung für Mai. Außerdem legt das US-Handelsministerium die vorläufigen Daten zum 

Bruttoinlandsprodukt (BIP) im ersten Quartal vor. Bei den Unternehmen geht es mit den Quartalsbi-

lanzen weiter. In Deutschland präsentieren etwa die Deutsche Bank und der Chemiekonzern BASF ihre 

Zahlen. In den USA steht erneut die Technologie-Werte mit den Bilanzen der Google-Mutter Alphabet, 

des Softwareriesen Microsoft und des Chipherstellers Intel im Mittelpunkt. 

Die Wall Street hat ihre anfänglichen Gewinne nach starken Konzernzahlen nahezu vollständig wieder 

abgebaut. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss am Mittwoch 0,1 Prozent tiefer auf 38.461 

Punkten. Der technologielastige Nasdaq rückte dagegen 0,1 Prozent auf 15.713 Punkte vor. Der breit 

gefasste S&P 500 schloss kaum verändert bei 5.072 Punkten. Im Rampenlicht bei den Einzelwerten 

standen unter anderem die Halbleiterhersteller. Die Titel von Texas Instruments legten um 5,6 Pro-

zent zu, nachdem der Spezialist für Analog-Chips eine optimistische Prognose für das zweite Quartal 

abgegeben hatte. Die Papiere anderer Chipkonzerne wie Arm rückten in ihrem Kielwasser um knapp 

vier Prozent vor. Auf der Verliererseite stand unter anderem der US-Krankenversicherer Humana. Das 

Unternehmen zog seine Prognose für 2025 zurück und drückte damit die Aktie um 3,6 Prozent ins 

Minus. Humana will einen neuen Ausblick geben, sobald es mehr Klarheit über die künftigen Erstat-

tungssätze der US-Regierung habe. Enttäuschende Umsatzaussichten setzten auch der Aktie des US-

Solarunternehmens Enphase Energy zu. Die Papiere des Anbieters von Spannungswandlern und 

Batteriespeichern für die Solarstromerzeugung gaben 5,5 Prozent nach. Steigende Lagerbestände in 

Europa, eine Reform der Stromzähler in Kalifornien und die hohen Zinsen der US-Notenbank Fed 

hätten die Nachfrage nach den Produkten des Unternehmens gedämpft. 

Die enttäuschende Gewinnprognose der Facebook-Mutter Meta Platforms setzt die Märkte in Asien 

am Donnerstag unter Druck. In Tokio verlor der 225 Werte umfassende Nikkei-Index 2,16 Prozent auf 

37.628 Punkte und der breiter gefasste Topix 1,74 Prozent. Die Börse in Shanghai und der Index der 

wichtigsten Unternehmen in Shanghai und Shenzhen traten auf der Stelle. 

Wirtschaftsdaten heute  

DE: GfK Konsumklima (Mai) 

USA: BIP (Q1) 

 

Unternehmensdaten heute  

Airbus, Aixtron, Alfa Laval, Alphabet, Altria, 

American Airlines, AstraZeneca, Atoss 

Software, Barclays, BASF, BNP Paribas, 

Bristol-Myers Squibb, Capital One, Carrier 

Global, Caterpillar, Comcast, Deutsche 

Bank, DMG Mori, Drägerwerk, DWS Group, 

Eastman Chemical, Equinor, Essity, 

Fielmann, Gilead Sciences, W.W. Grainger, 

Hella, HelloFresh, Honeywell, Intel, Kion 

Group, KSB, LPKF, Merck & Co., Microsoft, 

Nasdaq, Northrop Grumman, Repsol, S&P 

Global, Sanofi, Software AG, Takkt, T-

Mobile US, Vossloh, Wacker Chemie (Q1), 

Delivery Hero, Pfeiffer Vacuum (Q4) 

 

Weitere wichtige Termine heute  

EWU: EZB-Wirtschaftsbericht 

CPB-Welthandelsmonitor 
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Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu 

verstehen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise 

die Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige 

Ankündigung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art 

von Haftung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden 

bestimmt. Sie ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder 

Verkauf von Finanzinstrumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss 

eines Beratungsvertrages. Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. 

Weder diese Veröffentlichung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der 

Sparkasse KölnBonn auf irgendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung 

wird die Zustimmung zur Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 
Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 
 


